
Nur eine Woche bis zur Post-Sperre
Weidling- Stadtchef fühlt sich ob des Tempos überrumpelt

Die Nachricht verbreitet
sich wie ein Lauffeuer' Das
Postamt in Klosterneuburg-
Weidling muss wirklich zu-
sperren. Das Erstaunliche:
vbn der Bekanntgabe der
Entscheidung bis zur
Schließung bleibt nur eine
Woche.

Postsprecher StePhan
Fuchs bestätigte gestern die
Sperre mit Ende des Mo-
näts. Die Kunden werden
dann nach Klosterneuburg
pendeln müssen. ,,Das ist
äine schöne, große Filiale",
sagt Fuchs.

Bürgermeister Stefan
Schmuckenschlager' fühlt
sich ob der Geschwindig-
keit überrumpelt. Er denkt
etwa an die Pensionisten,
die sich schon Anfang Mai
ihr Geld nicht mehr in
Weidling holen werden
können. Daher setzt er wei-
ter auf Verhandlungen:,,Ich
werde mit aller Kraft versu-
chen eine Alternative zu
schaffen", erklärt er.

Ende für das Postamt in Klosterneuburg-Weidting kommt schnetl

Überraschend kommt
das Ende für Weidling - es
ist mit der zuständigen Be'
hörde abgestimmt - aller-
dings nicht. ,,Die Gemeinde
weiß seit März 2009 Be-
scheid, dass die Filiale Ver-
luste schreibt und wir sie
nicht aufrecht erhalten wol-
len", erklärt Fuchs. Post-
partner habe sich keiner ge-
funden.

Grund zur Freude gab es
in Stössing im Bezirk St.

Pölten. Das dortige Post-
amt, das ebenfalls für die
Sperre eingereicht wurde,
bleibt in Betrieb. Es ist eines
iener 16 Amter, dessen
Soerre die Aufsichtsbehör-
dä dem Postvorstand unter-
sagte. Post-Vorstandsdirek-
tor Herbert Götz nahm den
Eingriff gelassen. Das Sys-
tem mit den PostPartnern
entwickle sich erfolgreich,
in Stössing werde man den
Dialog suchen, meinte er.


